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www.dwif.de

DWIF-IMPULSE
Wir möchten unser Wissen teilen und    
gemeinsam mit Ihnen Tourismus neu denken. 

dwif-Impulse „dwif-Fakten-Kompass: Winter 2025/26“ 

HEUTE

KURS ZUKUNFT: DMO 5.0

Navigieren statt verwalten: Warum die 
DMO im nächsten Evolutionsschritt 
zur Zukunftsgestalterin wird.

DWIF-FAKTEN-KOMPASS

Marktentwicklungen im 
Winter 2025/26 & Ausblick 
auf die Saison 2026

Online
21. Mai 2026  I  11:00 - 12:00 Uhr

FORECAST TRIFFT 

KENNZAHLEN 

Destinationen und Betriebe besser 
steuern: myrate-Analysen in 
Kombination mit klassischen 
Marktdaten

Online
23. Juni 2026 I 10:00 - 11:00 Uhr
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DWIF AUF YOUTUBE
Spannende Infos                                                                                                  
für Sie zum Nachhören 

dwif-Impulse „dwif-Fakten-Kompass: Winter 2025/26“ 

KH



190 – 70 - 15

250 – 120 - 3

251 – 176 - 52

0 – 54 - 95

48 – 78 - 129

39 – 138 – 238 

127 – 122 - 120

190 – 185 - 180

229 – 223 - 213

Bild: Freepik/Magnific

WINTER 2025/26 
TROTZ 
WINTERLICHER 
PHASE EIN 
ERNEUTER 
MILDWINTER
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ÜBERNACHTUNGS-
NACHFRAGE

ERNEUT STARKER WINTER MIT 
STEIGENDER NACHFRAGE
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Wintersaison 2025/26: Positive Bilanz für die Wintermonate

Gewerbliche Übernachtungen 

Quelle: dwif 2026, Daten Statistisches Bundesamt, Basis Monatswerte, kleine Abweichungen durch Nachkorrekturen möglich
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DEUTSCHLAND

insgesamt +1,7

Winter 2025/26 ggü. Winter 2024/25 in %

Inland +1,8
Ausland +1,6

117,2 Mio. 

Übernachtungen 

insgesamt

Winter =
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D-A-CH-Region und Norditalien im Vergleich: 
Nachfrage durchweg mit Zuwächsen

Gewerbliche Übernachtungen

dwif-Impulse „dwif-Fakten-Kompass: Winter 2025/26“ 

Quelle: dwif 2026, Daten Statistisches Bundesamt, Basis Monatswerte, www. statastat.prov.bz.it, www.statistik.at, www.bfs.admin.ch

Italien
(Südtirol)

+4,7

Deutschland

+1,7

Österreich

+5,7

Winter 2025/26 ggü. Winter 2024/25 in %

Schweiz

+3,3

- - - - –  
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Zuwächse auch außerhalb der Wintersportdestinationen

STÄRKSTE ZUWÄCHSE

1

2

3

4

5

GRÖSSTE VERLUSTE

Quelle: dwif 2026, Daten Statistisches Bundesamt, Kartengrundlage GfK

Übernachtungsentwicklung 
Winter 2025/26 ggü. 
Winter 2024/25 in %
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Ebersberger Grünes land bei Oberbayern mal angefragt: Antwort:

genau nachvollziehen kann man das natürlich nicht. Jedoch habe ich seitens DEHOGA (Kreisstelle Ebersberg) 
kürzlich die Rückmeldung bekommen, dass in diesem Jahr insgesamt 5 Mitgliedsbetriebe) im Landkreis 
Ebersberg schließen mussten.

Die amtliche Beherbergungsstatistik bestätigt diese Zahlen. So gab es zu Beginn des Jahres noch 58 geöffnete 
gewerbliche Betriebe und in den Sommermonaten sind diese zurückgegangen. Im August waren es 
beispielsweise nur noch 54.

Des Weiteren wurden mir die steigenden Betriebskosten genannt sowie ein rückläufiger Geschäftstourismus 
(Vertrieb, Messe, Tagungen etc.), da seit der Pandemie vermehrt Home-Office-Tätigkeiten durchgeführt 
werden. Ebenso stellen angrenzende große Hotelketten besonders die Betriebe im Landkreisnorden 
(aufgrund der Nähe zu München) vor große Herausforderungen.

Die Betriebe sind zum Teil aus o. g. Gründen nicht mehr wettbewerbsfähig. Diese Entwicklungen spiegelt sich 
auch in der Auslastung und bei den Gästezahlen wieder.

KH



190 – 70 - 15

250 – 120 - 3

251 – 176 - 52

0 – 54 - 95

48 – 78 - 129

39 – 138 – 238 

127 – 122 - 120

190 – 185 - 180

229 – 223 - 213

Seen

+3,5%

Bergregionen

+7,1%

Positive Entwicklungen in allen Destinationstypen – 
Bergregionen mit größtem Zuwachs

Gewerbliche Übernachtungen

Winter 2025/26 ggü. Winter 2024/25 in %

Quelle: dwif 2026, Daten Statistisches Bundesamt, * Städte über 100.000 Einwohner

Städte*

+3,2%

Flussregionen
(ohne Saarland)

+1,4%

Mittelgebirge
(ohne Saarland)

+1,9%

Flach- & 
Hügelland

(ohne Saarland)

+0,8%

Küsten

+2,3%
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Ferienwohnungsmarkt am dynamischsten

Gewerbliche Übernachtungen nach Betriebstypen

dwif-Impulse „dwif-Fakten-Kompass: Winter 2025/26“ 

Quelle: dwif 2026, Daten Statistisches Bundesamt, Basis Monatswerte, Rundungsdifferenzen

ÜN 
Winter 2025/26 

in Mio.

ÜN Winter 2025/26 
ggü. Winter 2024/25 

in %  
-1,4+5,5+1,5 +1,7

8,512,414,6 2,0

Anteil an ÜN 
insgesamt

Winter 2025/26 in % 

Gruppen-
unterkünfteHotellerie

Camping-
plätze

Ferienwohnungs-
markt

Vorsorge-/
Reha-Kliniken

+1,4

79,8

Deutschland
insgesamt

+1,7

117,3

7,2 68,1 12,4 10,6 1,7

 ggü

Hotellerie 

Hotels (ohne Hotels 
garnis) 70

Hotels garnis 45

Gasthöfe -

Pensionen -

Gruppenunterkünfte -
Erholungs- und 
Ferienheime -

Hütten -

Schulungsheime -

Ferienwohnungsmarkt

Ferienzentren

Campingplätze
Vorsorge- und 
Rehabilitationskliniken
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Top-Märkte mit uneinheitlicher Entwicklung

Gewerbliche Übernachtungen nach Herkunftsmärkten
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Quelle: dwif 2026, Daten Statistisches Bundesamt
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GASTGEWERBE
GEDÄMPFTER AUFTAKT 

INS JAHR 2026, TROTZ 
STABILISIERUNG ENDE 2025

AS
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Leichter Anstieg der Betriebszahl trotz hoher Fluktuation und Nachfolgekrise

dwif-Impulse „dwif-Fakten-Kompass: Winter 2025/26“ 

Quelle: dwif 2026, Daten Statistisches Bundesamt
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AS

Index 2015 = 100
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STEIGENDE 
ZIMMERERLÖSE 
IN DER HOTELLERIE 
TROTZ 
KONSOLIDIERUNG 
DER PREISE

Winter 2025/26 ggü. 
Winter 2024/25

Preis

-0,8%

Quelle: dwif 2026, Daten STR-Global; Bild: Freepik/Magnific

Auslastung 

+1,3Ppt

RevPaR

 +1,4%
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Beherbergungssektor: rückläufige Beschäftigtenzahlen – 
Personallücke oder Prozessoptimierung?

dwif-Impulse „dwif-Fakten-Kompass: Winter 2025/26“ 

Quelle: dwif 2026, Daten Bundesagentur für Arbeit 2026

weniger sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

weniger geringfügig Beschäftigte

-4,4%

-1,9%

Sozialversicherungspflichtig & geringfügig Beschäftigte in der Gastronomie und im 
Beherbergungssegment 2025 gegenüber 2019

mehr sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigte

mehr geringfügig Beschäftigte

+3,1%

+8,8%
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Quelle: dwif 2026, Daten TrustYou GmbH, Bezugsjahr 2025; Bild: Freepik/Magnific  

GÄSTEZUFRIEDENHEIT: 
PERFORMANCE SCORE 2025

ggü. 2024:   +0,9 Punkte

84,2
Punkte
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FREIZEITWIRTSCHAFT
KNAPP UNTER DEM VORJAHR

TAGESREISEN
MIT POSITIVEM JAHRESSTART
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Quelle: dwif 2026, Daten dwif-Besucher*innenmonitoring Freizeitwirtschaft; Bild: Freepik/Magnific

FREIZEIT-
WIRTSCHAFT
NACHFRAGE 
LEICHT 
RÜCKLÄUFIG
Winter 2025/26 ggü. Winter 2024/25

Erlebnisangebote                     +0,8%

Kulturangebote                      -1,6%

Touristische Verkehrsträger       -3,7%

Natur- & Landschafts-                -12,8% 
attraktionen

Nov

Dez

Jan

Feb

+4,3%

+3,3%

-9,7%

-0,2%

-0,5%

Winter =
November bis Februar
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MODERATER 
PREISANSTIEG 
IN DER FREIZEIT-
WIRTSCHAFT

2026 ggü. 2025 (in %)

gesamt

+4,2%

Bäder/
Thermen

+2,8%

Museen

+4,4%

Quelle: dwif 2026, Daten dwif-Besucher*innenmonitoring Freizeitwirtschaft; Bild: Freepik/Magnific
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Tagesausflüge Normaljahr Tagesausflüge 2025 Tagesausflüge 2026

Tagesreisen-EKG: Positiver Jahresstart nach verhaltenem Herbst

Tagesausflugsintensität: Durchschnitt der privaten Tagesausflüge pro Kopf in einer Kalenderwoche

Quelle: dwif-Tagesreisenmonitor 2026; Daten: Januar bis Dezember

KW

Herbst/Winter 2025: Erneut 
z.T. deutlich geringere 
Tagesreiseaktivitäten 

dwif-Impulse „dwif-Fakten-Kompass: Winter 2025/26“ 

Winter/Frühjahr 2026: Nach 
vielversprechendem Start ab 

März wieder deutlichere 
Zurückhaltung!
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Großwetterlage: Rahmenbedingungen ambivalent

dwif-Impulse „dwif-Fakten-Kompass: Winter 2025/26“ 

Quellen: Statistisches Bundesamt, FUR-Reiseanalyse, Tourismusanalyse; Bild: Freepik/Magnific

+0,5%
Bruttoinlandsprodukt

Q1 2026

85,0
Touristischer Vertriebsklima-

Index
März 2026

(-22,5 ggü. März 2025)

Einfluss des 
Iran-Konflikts 
schwer einschätzbar

hohe Reiseabsichten, 

aber mehr Unsicherheiten

wachsende 

Ausgabebereitschaft für 

Reisen 
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Quelle: dwif 2026; Bild: Freepik/Magnific

WORAUF ES JETZT ANKOMMT!
PLANBARKEIT SINKT: TEMPO & 

STEUERUNGSFÄHIGKEIT ALS 

WETTBEWERBSVORTEIL 

WERTSCHÖPFUNG VOR 

VOLUMEN: ERTRAGS- UND 

QUALITÄTSSTEUERUNG

QUALITÄT & WIRTSCHAFTLICHKEIT 

ZUSAMMEN DENKEN: PREISDRUCK, 

PERSONALMANGEL, NACHFOLGE

TAGESREISEN AKTIV MANAGEN:  

EINHEIMISCHE & NAHMÄRKTE ALS 

STABILITÄTSANKER

KH
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Bild: iStock.com/Alexey_R

SEHEN WIR 
UNS?

Nächster Fakten-Kompass mit Rückblick auf die Sommersaison 2026 
im Dezember 2026
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